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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 238.
Mittwoch, den 10. November 1880.

^) Nr. 9779.

, Erkenntnis.
Kt l).>, ? " " " ' Seiner Majestät de« Kaiser«
«"icht" c ^ndeögericht " ^lbach alS Press.
^ ,"' Antrag der t. k. Staatsanwaltschaft zu

" plannt:

tz^^" Inhalt der in der Nummer 9 der in
^il chtili ^ " Sprache erscheinenden politischen
Oltobtt< "^aibacher Wochenblatt" vom 16ten
'"bereft ^ ^ " " ^ " " " ^ zweiten S-ite
^ / ' , ' feiten und dritten Spalte und dritten
lüit N ^ ^ ^ ^ abgedruckten Artikels, beginnend
'^Vtti " ^ " ^ " Action" und endend nut
^stand^"^ «scheinen", begründe den That.

t»es Vergehens nach § 300 St. G.
Et.P V^ lde demnach zufolge K 489 und 493
^a i ' b ^ ' ^ ^ ° " d " k. k. Slaalsanwaltschaft
^ ^ verfügte Beschlagnahme der Nummer 9

vom 16. Oktober
^ssaes'i U" ""b gr,näß §z 30 und 37 des
H'G hl ^ " 17. Dczemder 1862, Nr. 6
^ üeda^^" ^ ^ « 1863, die Weiterverbreitung
ĉhtuna < ^uuimer verboten und auf die Ver<

lelbeil ^ . , " mit Beschlag belegten Efen,plare der-
^"annt.

^1880 ^"^^gericht Laibach, am 16. Novem-

^ 4 ^ —
7/) Nr. 6011.

^oncursausschreibnng.
b̂ach i / " l. l . geburtshilflichen Lehranstalt in

^stelle ' ^^ Assistenten-, zugleich Secundararz.
^er 3^. '^ Gebärhause mit dem Adjutum jähr.
!^M>.^ ?' "nd dem BehcizungS« und Beleuch-
s°^ ^walente per 42 fl. aus dem Studien-
^ ^ . " " " " t freier Wohnung im Nnstalts.
U5 jl. ""d einer jährlichen Remuneration von
. ^ < " Gebarhausfonde zu besehen.
^ a . l " " ' biesen Dienstposten, dessen
I^l le^ ^ " I a h « bestimmt ist, nach zufrie-

^ " l ^ zweijähriger VcNvmdung aber noch
w ^ ^ ' ^ " " ^ "h r verlängert werden kann,
?"sen, .^en Standes sein und haben nachzu«
^llkül,^ '̂  sie den DoctorSgrad der gesammten
Moslî  "langt oder wenigstens das erste Ri-

b Gch l . r . ^ t haben, oder dass sie Wund'
< ^ 'ite sind.
^ 3 t ^ ^ ' ! " den bezüglichen Documenten und
l.l sonst e ^ Kenntnis auch der slooenischcn
^ sind u " " slavischen Sprache instruierten Ge«

'̂ stleift " " " Angabe der alMigen bisherigen

bei h ^ ^ ^ ^ November 1 8 8 0

^" l t i^' I ' Direction der geburtshilflichen Lehr-
^ ibaH <h anzubringen.

^ ° N » K ^'" ^ ' ^ ^ "nber 1880.
^ ^ ^ ü l i s c k e n iüanäezuu»sHn>se.

" ^ Nr. 2199.

„ , ^ Kundmachung.
A "gem^ Bezirksgerichte Senosetsch wird
dl ^ftUu x ^ b" Beqilm der Erhebungen zur

^ a t ^ s neuen Grundbuches f ü r
«l t ralgemeinde Do len javas

l ^ l e ^ " ^ . November 1 8 8 0

^ s c h a ! ^ ^ " ^°ge in der hiesigen Gerichts-
y <3g ," !̂ vt ist.
l i ^ r m ^ . ^ b « alle jene Personen, welche
bei? ^nteross ""9 der Besihverhältnisse ein recht-
"lid ^rh^',^ ^ben, sich vom obigen Tage an
Heck.̂ s l.."V^""unission hieramtS einzusinden

^eian . l " " " n g «nd zur Wahrung ihrer
^ . ^ > l . ^ vorzubringen.

" I 8 8 ^ " ^ ^ " c h t Senosetsch, am 6. No-

(4719—2) Nr. 6337.

Kundmachung.
Die Erhebungen zur A n l e g u n g eines

neuen Grundbuches f u r die in der
Eata f t ra lgemeinde Kar ls täd ter - V o r
stadt befindlichen landtäflichen und nicht land-
täftichen Liegenschaften sind beendet, und es werden
die Besitzbogen nebst den berichtigten Verzeichnissen
der Liegenschaften, den Eopien der Catastralmappen
und den Erhebungsprotolollcn in der Grundbuchs-
erhebungskanzlei am Ialobsplahe im Birant'fchen
Hause zweiter Stock zur allgemeinen Emsicht mit
der Bestimmung aufgelegt, dass Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Besihdogen beim gefer-
tigten Erhebunt,sleiter

b i s 15. N o v e m b e r 1 8 8 0

angebracht werden können, und dass am diesem
Tage, falls derlei Einwendungen erHoden werden
sollten, die Vornahme weiterer Erhebungen darüber
eingeleitet werden wird.

Zugleich wird bekannt gemacht, dafs jene
verpflichtete Parteien, welche nach der Lage d.s
bücherllchen Standes in den Fall kommen, auf
Grund des § 30 des Landesgesctzes vom 25sten
März 1874 Nr. 12 die Nichlübertragung amor-
tisierbarer Privatforderungen in die neuen Grund»
buchSeinlagen zu begehren, ihre diesfälligen Ge<
suche innerhalb vierzehn Tagen vom Tage der
durch die amtliche LandeSzeitung erfolgenden Kund.
machung dieses Edicteö anbringen können.

Laibach, am 7. November 1880.
Der l. t. Lnndesgerichttiath al» Erhebung»!ei,er:

Tschechinp.

(4682—2) Nr. 6920.

Kundmachung.
Bom k. l . Bezirksgerichte Oberlaibach wird

bekannt gemacht, dass zum Behufe der A n l e g u n g
eines neueu G r u n d b u c h e s f ü r d ie
S t e u e r g e m e i n d e P o d l i p o gemäß § 15
L. G. vom 25. März 1874 Nr. 12 die Local-
erhebungen

am 16. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts beginnen werden,
wobei alle Personen, welche an der Ermittlung
ihrer Bcsihverhältnisse ein rechtliches Interesse ha>
ben, erfcheinen und daS zur Aufklärung und Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am 6 ten
November 1880.

(4675—3) Nr. 3574^

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird be-

kannt gemacht, dass gemäß § 26 des LandeSge-
sehes vom 25. März 1874 die auf Grund der
Erhebungen zur A n l e g u n g eines neuen
G r u n d b u c h e s f ü r d ie Ca tas t r a l ge»
me inde (Vrvß lack verfassten Bchtzbogen nebst
den berichtigten Liegenschaftsverzeichnissen, Mappen-
copien und Erhebungsprotolollen Hiergerichts, vom
8. November 1 8 8 0 angefangen, durch 14
Tage zur Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
werden weiter«: Erhebungen am

2 4. November l. I .

stattfinden.
Die Uebertragung amortisierbarer Forderun«

gen in daS neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor der Verfassung von
Grundbuchseinlagen darum ansucht.

Sittich, am 1. November 1880. ,

(4677—3) Nr. 540.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Salilog ist

die Lehrstelle mit dem Gehalte jährlicher 400 fl.
und dem Genusse der Naluralwohnung zu bchhen.

Bewerber um diesen Posten wollen ihre ge-
hörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 3 0 . N o v e m b e r l . I .
an her überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Krainburg, am 4ten
November 1880.

" ( 4 7 3 1 - 1 ) Nr. 9578.

Bezilks-Wundarztenstelle.
Zur Gesetzung der Bezirks-Wundarztenstelle für

den Steuerbezirk LaaS mit einer Remuneration von
300 f l . wird der Concurs ausgeschrieben.

Gesuche mit den Nachweisen der Befähigung
und der Kenntnis beider Landessprachen sind

biS 30 . November 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirkshauvtmannschaft Loitsch, am
5. November 1880.

(4438—3) Nr. 7003."

Diebstahls-Wcten.
Aus der Unterfuchung gegen Johann Oenica

und Josef Dimc erliegen hiergcrichts 10 Meter
quadrillierten HosenzeugeS dunkler Farbe, 2 blaue
Sacktücher, ein Leinwandsack und ein Buttnch.

Anspruchsbercchtigte haben ihr Eigenthum
b innen J a h r e s f r i s t

geltend zu machen, widrigens die Veräußerung
der genannten Effecten verfügt würde.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am 19ten
Oktober 1880.

(4537b—3)

Ossertausschreibung.
A m 2 5 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

3 Uh r nachm i t t ags , wird beim k. k. Militär-
Hafencommando in Pola eine öffentliche Offert-
verhandlung auf Basis schriftlicher Anbote wegen
Uebernahme der für die k. k. Kriegsmarine loco
Pola in den Jahren 1881 und 1882 benöthig,
ten Vuchbinderarbeiten jeder Art abgehalten, und
werden demjenigen Eoncurrenten diese Arbeiten
übertragen, dessen Offert den ärarischen Interessen
in j«dcr Richtung am meisten zusagt.

Die Preise haben mittelst Procentnachlass
(eventuell Aufbesserung) auf den den Bedingnissen
angehängten Normal-Preistarif gestellt zu werden.

I n dem bis zur vorfestgesetzten Stunde ein-
zulangenden, mit 50<kr.'Stempel versehenen Of-
serte ist auch die Erklärung abzugeben, dass der
Offerent die bezüglichen Bedingnisse eingesehen hat
und dieselben als für ihn bindend anerkennt.

Demjenigen Concurrenten, welcher nicht in
Pola domiclliert und Ersteher bleibt, wirb, weil
er erst eine Werkstatt dort errichten muss, —
für die ersten drei Wochen nach Beginn des
Eontractes jene Berücksichtigung zutheil werden,
welche ohne Beeinträchtigung der ärarischen I n -
teressen dem k. l . Hafenadmiralate zulässig erscheint.

Für die Zuhaltung der gestellten Offerte
vom Zeitpunkte des Einlangens bis zur Ent-
scheidung haftet der Concurrent mit dem Va«
bium von 250 ft., welches in einem besonderen
Umschlage gleichzeitig uiit dem Offerte beizu»
bringen ist.

Die vollinhaltlichc Offertausschreibung ist in
dem Nr. 253 vom 4. November 1880 dies«
Zeitung enthalten.

Pola im Oktober 1880.

Vom k. k. Militür"bnseneommunäo.
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A n z e i g e b l a t t .
(4551—1) Nr. 3803.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafts.
Gläudiger nach dem am 9. März 1880
mit Testament verstorbenen Fran; Z u p a n »

l i ö in «vlofle Nr. 1.
Von dem k. l. Bezirksgerichte in

Sittich werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des am
9. Mär , 1880 mit Testament verstorbenen
Franz Znpanc'ic' in Alofle Nr. 1 eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthnung ihrer Ansprüche am

2 5. N o v e m b e r l. I .
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrlgens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Fordc-
rnnaen erschöpft winde, l l in weiterer An»
sp'uch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gcbürt.

K. f. Bezirksgericht Sittich, am lOten
O'tober 1880.

( 4 5 6 6 - 1 ) Nr. 9768.

Executive
Nealitäteilversteigerullg.

Vom l. f. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird vr'annt gemacht:

Eö sri über Ansuchen de« mindj. Josef
Kodrii! (durch Dr . Kocell) die exec. Ver<
steigerung der dem Josef Malet,«! von
Mllillendorf gehörigen, gerichtlich auf
800 st. geschätzten Realität Rectf.«Nr. 137
»ä Herrschaft Gurlfeld bewilligt und hiezu
drel F^ilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 0. N o v e m b e r ,
dir zweite auf den

18. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhangt angelnd«
net niordcn, dass die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten sseilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LlcillltlonSbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Padium zu Handen
der ^icilationscommission zu erlegen Hai,
sowie das Schätzun^bprolotoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsgericht Gurlfcld. am
20. September 1880.

(4541—1) Nr. 8975.

Emutive
Nealitäteu-Vcrsteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Rudolfs-
wert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Schmeiseg von Tüpliz die efec. Versteige,
rung der dem Johann Darovec von Ober«
strascha gehörige,,, gerichtlich auf 6(X)5 fl.
geschätzten Realilüten ».ä Amüot »üb
Rcc.f.'Nr. 1 l8 und 118'/, bewiuigt und
hiezu drei Heilbielungs'Tagsatzunuen, und
zwar die erste auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 0. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

20 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vorm,«tags von 9 bis 12 Uhr,
hxrgerichts mit dem Anhangt angeord-
net worden, dass die Pfandrealilä'len bei
der eisten und zweiten j^eilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Vicilallonibedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcila,»t vor gemachtem
Anbote ein 1<.)p»oc. Vadium zu Handen
der L,c»lllliunsc^m,nisswn zu erlegen hat,
sowie die Gchälzungsprototolle und die
Orundbuch«tflraclt lünnen in der dies«
gerichtliche Rcy,stva!ur tn,g«<tl,en werdm

Uudoljswert, »m b. August lV80.

(4567—1) Nr. 10.053.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t . Bezirksgerichte Gurlfeld
» k d belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lralnischen
Sparkasse in Laibach die executive Ver»
steigerung der dem Bernhard Iu re i i i von
Großmraschewo gehörigen, gerichtlich auf
499 fi. geschätzten Realität Dom.'Nr. 6
kä Herrschaft Thurnamhart bewilliget und
hiezu die letzten zwei Feilbietungs'Tag»
sayungen, und zwar die erste auf den

20 . N o v e m b e r
und dle zweite auf den

18. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhangt angeord-
nel worden, d?ss die Pfandrealität bei!
der ersten Friloietung nur um oder über
dcm Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben «er-
den wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach^
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem,
Anbole ein lOproc. Vaomm zu Handen der,
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie i
das Schätzungsprotololl und der Grund«!
buchseftracl können in der diesgerichtlichen i
Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Ourlfeld, am
19. September 1880.

( 4 5 6 4 - 1 ) Nr. 10,115.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ai'suchen des l. l . Steuer-
amles Ourlfeld die ezcec. Versteigerung der
der Mar ia Daniöii von Iermanvcrh ge»
hörigen, gerichtlich auf 165 ft. geschützten
Realität Rcctf.-Nr. 351 2c1 Herrschaft
Pleteriach bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. I ü n n e r
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dein Anhanae angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilüt bei der
ersten Fcilbletunz nur um oder über dem
Schätzungswerte bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeden werde» wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vaoium zu Handen
der vlcitationscommlision zu erlegen hat,
sowie das Schciyunuspro:ololl und der
Orunobuchskflract lünnen in der dies-
gerichtlichen Reglst,alur einaesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Ourtseld, am
26. September 1880.

(4565—1) Nr. 10.116.

Executive
Realitälen-Versteigerung.

Vom t. t. B^zirlsglrlchlc Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen de« l. t. Steuer,
amles Gurlfeld die er/c. Versteigerung der
dem Johann Marusik von Hubajnica ge-
hörigen, gerichtlich auf 6 l 9 fl. geschätzten
Realität Urb.»Nr. 47 ad Herrschaft Rucken,
stein bewilliget und hiezu drei Fellbietun»js.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. D e z e m b e r l 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. I ü n n e r
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiecgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei
der ersten und zweite,» Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Vnöole ein lOproc. Vadium zu Handen

der Licltationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungeprotololl und der
Grundbuchsexl,act können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
26. September 1880.

(4570—3) Nr. 10.387.

Executive
Realitätcn-Versteigerun g.

Born k. l. .Bezirlsgerichle Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Fereniat (durch Herrn Dr. Koceli) die
executive Versteigerung der dem Georg
Ajster von Munlendorf gehürlssen, ge-
richtlich auf ^000 f l . geschätzten Realität
Reclf.'Nr. 129 aci Helrschaft Gurlfeld
bewilliget und hiezu drei Fcilbietungs'Tag^
satzungen, und zwar die erste auf den

2 0. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. D e z e m b e r 1 8 8 0
und die drille auf den

! 2 2 . I i i n n e r 1 8 8 1 ,
! jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
j liiergerichts mit dem Anhange ansscord-
! , ^ worden, dass die Psandreaiilät bei
! >xr ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licltlllionsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder iiicltant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen
dcr Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungtzprotololl und der
Grundbuchsej.tracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
28. September I880.

( 4 5 9 6 - 3 ) Nr. 3149.

Executive
Von» t. t. Bezirksgerichte Seisenberg

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob

Tnrt von Schwörz die exec. Versteigerung
dcr dem Iosrf und der Maria Kastelitz
von Villenthlll gehöllgrn, gerichtlich auf
1067 f l . geschätzten Realität 8ud Rcclf.-
Nr. 239 aä Herrschaft Zobelsberg be»
willigt und hiczu drei Fcilbietungs Tag-
satzungen, lind zn>ar die elfte auf d»n

2 9. N o v e m b e r 1 8 3 0 ,
die zwelte auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n dcr Gerichlslanjlei mit dem Anhange
angeordnlt worden, dass die Pfandreulltäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung n»r
um oder über dem Schätzungswert, be,
dcr drillen aber a»ch unter demselben
hintangeaeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen der
klcitalionscommlsswn zu erlegen Hai. sowie
das Schätznmjsprotoknll und der Grund»
bnchsrxtract lün>»en in der diesgerichtlichcn
R^lstratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsaerlcht Seisenberg, am
29. Srptcmber l8»0.

(4597—2) Nc. 3154.

Executive
RealitätenHersteigerung.

Vom l. t. Bezlrlögerichte Seisenderg
wird belannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Andleas
König von Neubacher die excc. Versteige«
rung der dem Jakob Pap,z v^n Wisa^z
gehörigen, gerichtlich auf 705 f l . und 95 f l .
geschätzten Rralilälrn «ud Reclf..Nr. 344,
A»lszligS Nr. 263 uä Her» schuft Seifen-
berg bewilliget und hiezu drei Fellbielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

2 9. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dlitte auf den

7. Y e b r u a r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, >n
Ger'chtslanzlei mit dem «lnhange a"ge>"
nel worden, dass die Psandrelllltalen
der ersten und zweiten Fellbletung "^
um oder über dcn, Schî tzllNgswcrl, ^
der drilten aber auch unter dem,"
hinlang^eben werden. ^

Die Licilationsbedlngnlsse, " " "
insbesondere jcder Ncilanl vor sse>"°^^
Anbote ein lOproc. Vadium 5 " ^ ' ^ ' ^
Licitalionscomlnission zu erlegen hn^>
die Schätzungsprutololle und die ^ '
buchsextracle lü>»nen in d''r dleSgerlcyu
Registratur cinqesehcn werdrn. ,

K. f. Bezirksgericht Vclsenberg,
29. Scpten'ber 1880.
( 4 5 6 8 - 3 ) Nr. W.3S5.

Erecutive
Realitäten-VerstelgeruT

Vmn k. t. Bezirksgerichte O""l
wird bekannt gemacht: c m - ^ l M

Es sei über Ansuchen des M l c h a ^
(durch Dr . Koccli) die excc. Vc^s e'g" ,,j.
der der Anna Leviear vmi Golcl ^ , ,
gen, gerichtlich auf 1!133 fl. g c " ) " ^
Nealilät Berg-Nr. 4 ^ P f " ^ > " u z.
bach bewilligt und hiczu dm F ^ o ' " " ^
Tagsahmtgcu, »tnd zwar die rrste »">

20. N o u e m l i e r ,
die zweite auf den

18. Dezembe r I 8 6 0
u»d die dritte auf dcn

22. J ä n n e r 1 8 8 1 . ^
jedesmal ummiltags uun 10 bis » .^,
hiergenchls mit dcm Anhange angr ^.
wurden, dass die Pfandrealität ^ ^
ersten und zweiteil Feilbietung W ,̂ ^
oder über dem Schätzungswert, . ^
drltlcn aber auch uilter demlelven
angegeben werden wird. wol»^

Die Licitationsbedingnisse. ̂ gch-
inibescmdcle jeder Licitant vor g ^
tem Anbote ein 10proc. Vadium z«V ^t,
der Licitationscolllmission zu erleg ^l
sowie das Schätzilngsprotlikoll "' ^ ,
GrundbuchOextract tönnell >n l » e ^ .
gerichtlichen Registratllr eingesehen' ^

K. l. Bezirksgericht Ourtfel".
28. September 1880.

( 4 5 7 7 - 2 ) N r . i ^ '

Erinnerung ^ „ .
an Michael K o ö n e r , resp. dtss"

unbekannten Aufenthalte«' ^
Voll dem l. l . Bezirksgericht ^ , ,

feld wird den, Michael Kocher, r^ ' ^n» '
Erben, unbekannten Uufcnlhaltes,
crinnert: . - dlcŝ

Es habe wider denselben vl ^ l
Gerichte Mart in ltoiner vo>' ^ . e " "
(ourch Herrn Dr . Koceli) die « s H
Anerkennung des Eiaentt,u"s"" ^
die R'alilHl Rectf.'Nr. 37^ ^ s ^ '
Tyurnamhart durch Eisis'l'ls " ' ^ g >>'
angestlengt, und wlro die T ^ i «
rüber auf den

26. N o v e m b e r i s s " ^ e t .
vormittags 8 Uhr, hlergerich's °'^,l<><

Da der Aufenthallbort dc° ^ c
diesem Gerichte «»»bekannt "' gh>ve'
n.tlleicht au« de>, l . l. Erbla"l>e'^^lll^,
ist. so hat man zu dessen ^,,,' ^
und auf seine Hefahr u"d ^^c>
Anton M i r t von Dale ale ^
»clum bestellt. , «.n ẑ  c.ll̂

Der Geklagte wird hie ' ^ ' ! °
Ende verständiget. da»mt e ^cr ^
^ur rechten Zeil selbst ersche"'^«'' pl
einen andern Sachwalter l,b^^il»
diesem Gerichte namhaft »na^ ^ ' ' i ^ > ^
im ordnungsmäßigen " l ^ , . , , . cl'" .>s
und die zu seiner Verthe.^ ' "« . , i< , , ,
lichen Schritte einleiten lo," ^ fg t ^ Oc'
iese Rechlssache m!l den' ^ ^

Curator .»ach den Best""' " '^^, .'."d >,>.
lichleoldnung verhandelt »v ĉ« ' ^
Geklagte, welchem c s " ^
seine Rechlsbehelfe anch d ^ 0 . ^ , .
ralor an die Hand z " g ^ ^ n 3 ° "
ei.ler Verabsänmung c"w ^ ^
selbst beizum.ssen t>°be" w>r ^sf,Id.

K. t. Bcz'rlsgerichl
29. September 1880. ^
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" ^ 3 ) Nr. 3507,

y Executive
MMcnverstcigerung.
l>elll»n?' '̂ '̂ ^^irlsgerlchle Sittich wird

^,,^.,/", ?er Ansuchen des Josef Ahliu
I°,lf M<> ' ^ ^ ' ^"stelgeruna der den.
l>ch/ l . ' ' " '> 'P. ' . iz c,el,üri,e,.. «erichl.
^ Nc.?,, ll ' »eschätzien R^^lilälen Urb..
»li ^ ^^ i r ^an . t Sittich, Einl -Nr. 8
sl,,, 7 " " d Urb.-Nr. 187 o mi Weißen»
l ^ k '̂̂  ""d hiezn d:ei ^eiibietnngS.

«'"ll<n, und zwm- di.' erst.' auf dn,
die nysU. ^b . November ,

a"c>lt auf de„

""di>i,^' Dezember 1 8 8 0
°" dl.tte auf den

^ s ' » « l ^ ' dünner 1 8 8 1 .
'" ter A ° " " l l a ^ von 11 l.'is 12 Uhr,
^ldii.l ""öle' "ut den, Anhange an-
b'i dei ls< "'» ba>'ö die Pfandrealilätcn
""'odc, >!" ""b zwc'len Feilbielung nur
^t,e/ , l dem Schätzungswerte, bcl der
^el , ,« " "^ "uler demselben hint«

^ n werden.
!»«btsô  ^^utionsbedingnisse. wornach
Vl»bote ^ ^^^ iiicilant vor gemachlcn,
^ L i ^ . !!' I^ploc. Vadium zu Handen
!»>vie ^ °!.^^""uission zu erlegen hat,
^>"dd,6 ^^ll^lng^plotl)lollc uild die
l̂chllick. ^ " i e ^">'k" '" der dies

ss » 3 ^^istrutu,- ein^s^hen werden.
Eipi°„,/"kzulögelicht Slllich, am 15ten
^ ^ ^ l 8 8 < > .

^ 6 ) ^ Vir764947

A , , Ezccutive
MMmverstcigcrung.
'̂«»!,t / ' l <)czirlögcl ichlc ^eistriz wlrd

^ gemache
""»llab« ^^'" Ansuchen des Josef
^"ü d»>, >.^°" 3cistriz die rrec. Versteige»
^. 14 „ , ' ^lchael Toms c von Batsch
M t z , ^ W " . aerich.llch auf 574 si.
«l Ullo . " ^ l i i l " ^ ^ b.-Nr. 5 bcwil.

lllis ds„ ^ M die gellvictungs-Tagsatzung

^ W . ^ ' Dezember 18 8 0 ,
^'cht,? """ ^ l ,^ 12 Uhr, ln der
»l°rdn„ " ^ ' "^ dem Anhange an,
^ d / " " " ' " ' , dass die Pfandrcalilül
^ ü k ' ! ' ^nlb.tlung auch unter dem
with, ^swcrt hinlaugegeben werden
> Dle > .
^ ^ ' , ^ " ! " " " ^ c d l n g n l s s e , wornach
^ ^ ^ ledcr Licilant vor gemachtem
k s l'°"ss ^ ' ^ d i u » , zu Handen der
k S<^ "">'"!,sion zu erlegen hat, sowie

und der Grund.
2'>tr«lur . ' " " '" ^ diesgerichtlichen

,̂ st k U "flehen werden,
^ ' . .b^ i ' r l l ' ge r ich t Feisliiz. am 9ten

/ Nr. 9402.

" Pi. Erinnerung
>«llts , Rod le r . uM'elannten Aus.

' "'lt> sc„ie allfiill,ge unbetannle
>y>> dem ^ ^ " " ^ f ° ' ^ r .
^ 3 de,n '« , / ' t . A^irltzgerichle 3"strij
l° ">Mtrei "6 Kobler, unbelannlen

^Nl)t.v., " '^ leincn allfälligen uube-
H),^ l , ^ . ' ' ^ ^ ^ " " l) '"" ' t crlnncrl:
ji " c l i i ^ ^ ° ^ " > , Ton.sii und Maria
>. Ue a u s ? '^"slrlz wider dieselben die
>> der ' . ^ " j l l h n . und Erloschenelllü-
, V ^ / 1 « i " ' N^alitälen Urb>7tr. üb
? ^ » , . ^7 ^Ul Semonhof haftenden

>bru?ber 1880. g. ^0< l . Hieramts
^ » b l ' "«"über zur summarischen

< .̂ 4. D . ^'sa<i"nn auf den
^ 9 Ul̂ . ^ " « b e r 1 8 8 0 ,
<i>','<"'""o n ' ^ " d'M Anhange des ß 18
<„>l«„ , ' "1">, anacovdntt und den
^ l l e z ^'aeu ihres undelunnten Aus«
V ^ z ° I<5^ ^ " " z Ierouschel von

^ " n d ^ U o r ^ ^ u m auf ihre
beu^ss.., w " ^ " ^ltcllt ivurde.
He. 'di., " " d m dieselben zu be.n Ende
ll„d ^lbjt' "'^ sie nll<nsalls zu rechter
h l / l " C ^ u nschrillen oder sich einen
diti'^Nwjt er ^, bestM^n und a>"
' t l r^nhlVs^' ' " " ^ ' u haben, widriaens

" ^ ^ , , " M mit dem aufgestellten
^ ' l ^ ^ U wn den wird

^ b" i ^ ^ " i c h l steislriz. am lOlen

(4423-3 ) Nr. 7121.

3ieassumicrung
dritter exec. Fcilbietung.

Von, l. t. OlzirlS^erichtc Laas wird
hlemlt bekannt gegeben:

Es sei in der Executionssach«: der
l. l . Hinanzprocuralur für Kram (nom.
de« hohen l. l «erars) pcto 97 ft. 37 ' / , lr.
o. 8. o. die Reassumirrung der mit eem
Gescheide vom 24. Ottober 1879, Z. 8021,
auf den 1. Apl i l 1880 angeoronet ge-
wesenen, sohin aber sistierten driltrn l̂ ec.
Feilbieluilg der dem MachiaS Slerlj von
Kruöile Nr. 1 gehörigen Nealilül Ulb..
Nr. 23tt/227, Neclf.>Nr.4ü7 l̂ ä Nadlischel
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

24. N o v e m b e r l. I . .
vormltlaas 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheien Auhaxge angeordnet worden.

tt. l. Bezirksgericht ^aas, am I4len
September 1880.

(4463-3) Nr. 6033.^

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom l. l. A^zirlögcrichle Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über iuisnchcn des Andreas
Pmlarl von Ponikoe Hs. ^ir. l9 die exec.
Bcrslciglrung tier der Maria Nose von
Malavab ^)ir. 31 gehöngcn, gerichtlich auf
597 ft. geschützteil, im Orundbuche der
Catastralgemeinde Hagorica »ud Orund-
buchseilllage 174 vorlommcnden Realität
bewilliget und hirzu drei Feilbiclungs»
Tagsatznngen, u>w zwar die erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
uud die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Amts-
gebäude diefes Gerichtes mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schützungswen, bei
der drillen aber auch unier demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Kicilationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Uicilant vor gemachtem
Anbote, ein 10proc. Badium zu Handen
der Licilatlonscomlnission zu erlegen hat,
sowie das SchahungSprololull und der
Orundbuchserllact lünncn in der dies'
gerichtlichen Registratur eingescheu werdrn.

K. l. Vczlrlsgericht (iüroßlaschiz, um
20. Ollober I860.

"(4417—3) Nr. 4638.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezillsgerichle ii» Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei üocr Ansuchen der AgncS
Oasparutll von Präwald (durch Herrn
Dr. Deu in Uoclsberg) die eicc. iijcr>te>ge.
rung der dem Johann Pojar von Guie
gehörigen, gerichtlich auf 2810 ft. geschätzten,
lm lH,u»dbnchc der Herrschaft Wippach
Win. XX11I, pa^, 250 lino t.om. XX1V,
zitilf. > i ^ , 307, 310, 313. 3 l0und 319;
»d Schiw zhofeu lol. I I , Mt;. 255; uä
Haaebcrg Win. », P^- I^l und Slap
PU.8- ^^7 vorlommlnocn Realitäten be»
wlll'gcl und hiczu drei Feilbietuugs.Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

7. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

7 J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
odcr über dein Schiitzungbwert, bei der
drillen aber auch unter demselben hinlange-
geliex werden wird.

Die tticilaliunöbcdinanisse, wornach
insbljondcre jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen der
VicitallonscomlUlsswn zu erkgcn hat, sowie
das Schützunaöprotololl und der Orund-
buchöeftracl lüuuen in der diesgerlcht
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 16ten
Kcplcmber 1680.

(4213—3) Nr. b534.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Slerl
von Grafenbrunn als Eessionär des mindj.
>̂öan die erecutive Vcrslc!geru»g der dem

Matthäus Orumen von Grafenbrunn
aehörigcn, nerichtlich auf !650 ft geschätzten
Rrulität Urb -Nr. 4<i2 üd Herrschaft
Ad^lsdcrq bewilligt und hiczu die Feil»
bietungs-TlliN'atzlmg auf den

3. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Am'S»
gebiiude diefes Gerichtes mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfantz.
realitat bei dieser Feilbielung auch unter
dein Schätzungswert hmlangegebcn wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach i
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauben
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSerlract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. f, BemlSqerichl Feistriz. am 18len
September 1880.
(4530—3) Nr. 2"^0.

Executive
Nealitätenversteigeruilg.

Vom l. l. Bezirtegerichte Neumarltl
wird bekanilt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Ncumarlll die erec. Versteigerung
der dcm Iozef Mezner von Swirlschach
gehörigen, gerichtlich auf 840 st. geschah,
ten Realität Reclf. -»Nr. 255 aä Rad.
mannsdorf Einl..)ir. 403 bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste aus den

1. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u s r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr,
ln der Amtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, das« die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten steilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegebrn wrrden wird.

Die tticltationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Hcilalionslommission zu erlege« hat.
sowie das Schätzungoprotololl und der
Orundbuchsexlract können in der dies«
gerichtlichrn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarlll, am
25. O'tober 1880.
^4531 3) Nr. 2017.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumartll
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l- Steuer-
amtes N'mnartll die exec. Versteigerung
der dem Anton Valjavec von Swirljchach
^hörigen, gerichtlich auf 4015 ft. gkschätz-
ten Realität Reclf. Nr. 258 uä Rad
mannsdorf Ein l 'Nr . 472 bewilligel und
hlezu drei Frllbielungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. Dezember 1 6 8 0 ,
die zweite auf den

8. I ü n n e r
und die drille auf den

9. Feb rua r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormiltaas von 11 bis 12 Uhr.
in der Ämlslan^lei mit dem Anhang
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbiclllna
nur um oder über drm Schiltzungswerl.
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticilalionsbedingnl'sse, wornach
insbesondere jcder «icitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der ^icitalionscommissioi, zu erlegen hat,
sowie das Schätzunaoprolololl und der
Grundbuchserlracl können in der dies-
«erichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
25. Ollober 1880.

(4528—3) Nr. 5715.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Von, l . l. Bezirksgerichte Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Icrman von Modrusche (als Machthaber
der Maria Ierman von dort) die M't
dem Gescheide vom l i i . Ju l i 1878, Zahl
4560, auf den 13. August, 11. Septem-
ber und 15. Oktober 1878 angeotdnete
uud sohin sistierte executive Versteigerung
der dem Vartholmä Verlaöiö von Prc»
loge gehörigen, auf 1398 fl. geschätzten
Realität Rectf.'Nr. 69 a<1 Klin^enfel«
in, Reassumierunnswe^e bewilligt und zur
Vornahme die Taasatzung auf l»en

6. Dezember 1 8 S 0 ,
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der
Gerichtblanzln mit dem früheren Anhange
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
15 Oktober 1880.

(4546—3) Nr. 3720.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirtsgl'richle Sittich
wird brlaulil gemacht:

Es sei über elnsuchen des Johann
Pollal von Weirelburg und Maria Graol
die exec. Versteigerung der dem Anton
Seme von Prislaua gehörigen, gerichtlich
auf 870 ft. nrschätzlen Realität Rectf..
Nr. 340 und Einl.-Nr. 27 »ä Ealastral.
gemeinde Kreuzdorf bewilliget und hiezu
drei geildietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den .

25. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1880
und die dritte auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Umlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietling
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Vicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungöprolololl und der
Olundbuchs^lracl tonnen in drr dies»
gerichtlichen Resist,alur eingesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 5ten
Ottober 1880.

(4529-3 ) Nr. 2019.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Neumurltl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer,

amtes Ncumarltl die executive Verslei»
gerung der dem Josef Tcran von Ober»
duplach gehörigen, gerichtlich auf 2469 ft.
geschätzten Realitäten Recls.'Nr. 77 kH
Egg ob Krainbura. Elul. - Nv. 19 und
Urb.-Nr. 9 ad Pfarrhofsgilt Krainburg
Einl.-Nr. 119 bewilliut und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsllhunaen, und zwar die
rrste auf den

1. Dezember 1 8 8 0 .
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. Februar 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange
llngcurbnet worden, dass die Pfandrealitaten
bei der ersten und zweilen Feilbietung
nur um odrr über dem Schätzungswert,
oei der dritten aber auch unter demjelben
hintangegeben werden.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handel»
oer ^icilotionscommission zu erlegen hat
sowie die Schätzunusprototolle mw die
Grundbuchsextracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. BezirlsMichi Neumurltl. «»
25. Oltober IViiO.
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Dunksngung.
Vei dem Brande, von welchem am 6. d. M

unsere Holzsloff-Fabnt in Verjc bei Zwischen«
wässern heimgesucht wurde, sind die freiwilligen
Feuerwehren von Laibach und Vischoflack uns
zu Hilfe geeilt.

Turch mehrere Stundrn hindurch bemühten
sich dieselben nnler der umsichtigen Leitung ihrer
resp. Commandanten, der Herren Albin Ach»
tschin und Heinrich Ga l le aus Laibach und
S a b e r aus Bischoflack, durch die angcstreng«
teste Thätigkeit das entfesselte Element zu be«
liimpfcn.

Wir fühlen uns daher verpflichtet, den ge>
nannten zwei Feuerwehren für ihre aufopfernde
Hilfeleistung hiemit öffentlich unsern wärmsten
Vanl auszulprechen.

H.'icht «lindern Dank sprechen wir hicmit
dem löb'.ickcn Grndarmericposten «Commando
Zwifckcnwässcrn aus. welches erfolgreich bemüht
war, die Ordnung nächst der Brandstätte auf»
rechtzuhalten und die Hilfeleistcnden zu schützen.

G r a z . 9. November 1860. (4734,

Leykam-Iosesöthal,
Actienyescllschast für Papier« und Dructindustrie.

Schlaraffia.
D o n n e r s t a g , den I I, des Wintermonats,

Schlamsfinncnnbcnd
in der <472l>) 1

Aronenbnrg.
Anfang nach 9 Uhr.

Da» Aeicl>»kanzlerambl.

Hotel „Stadt Wien"
von heute an

Pilsner Vier
an? dem (47:;3) 4 - 1

- bürgerlichen ürauhause
und alle kleltuss

Seefische.
Bei (4742) l i - 1

Aaibach» unter der Grantsche:
Pelze für Herren, Pelzkragen und Muff^ für
Damen. Militär» u»d Civiltappen, Iilzslirscl
und Schuhe :c. zu den dilliz'.stln Prciscu, Auch
werden Reparaturen an Pelzwarcn angeführt.

Warnung.
Ich habe meinen bisherigen Comptoirislen

Herrn Z o f e f S c h u l z aus dem Dienste ent«
lassen.

Unter Berufung auf mein Circlilär vom
1. April 1880 an meine Herren Gcschäftsfrcuildc,
dann an die liercits im Jahre 1877 zurliclgezogeiic
l^ollniacht diescs meines gewesenen G>'schäits>
aehilfen behufs Vehebung der Brief» u. F^ihrpusl-
senonngen bci dem k. k. Laibach<!r Posiainte
warne ich hirmit fämmtlichc Herren Gcschäfts-
freunde und Bekannte, an HerrnZ<?fefK<Hrilz
Ve!d oder Gcldcswert für meine Rechnung I0l,'r
filr Rechnung der durch mich vertretenen hand^
lungshäuser zu erlegen. (4561) 3—8

Laibach, 30. Oltober 1860.

Anna Hartmann,
Agentur- und Commissionsgeschäft in Laibach,

BÖRSE-
Oüerationen

mit

Gewinn,

») bei bloh beschränktem Verlust
lPrämie lO bis :'<0 fl. für 5000 fl,
Effecten 5 l» Ilau»3« oder Ii»i«8«);
d) ob nun die Course steigen oder
fallen (Stellage)- ej bei Depot»
behalten, bis die Effecten mit

Nnhrn rralisirrbar Epeculationsläufe prompt
»nd discrct. Consortial»Weschäfte ,bloß 20 bis
50 fl. Deckung für 1000 sl. Effecten). Provision

nur 50 kr.
V ^ ° Keine Bardeckung erforderlich. "MW

Coulante Besorgung aller Prooinzbestcl'
lungen jowie aller in« Wech«lcr»Gcfchäft
einschlagenden Aufträge,

Nuslünfte und Informationen werden
fackgeinäb. lostcnsrei in der (3ssl4) 30 28

tl»lin^i ^ Ni(jl>6r, erlhcilt.
^ l« !n, Heidenschuss Nr. 1, I . Stock.

—

> Alle Arten (2286) 44 >

von den einfachsten bis zu den elegantesten,«

ganze Einrichtungen ^
von Wohnungen, Hotels, Bädern ?c., »

Zecorcttiorlsn zeösr Ar t r i
und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten»

liefert zu billigsten Preisen W

Fr. Dnberlct, ll
Tapezierer- unä MöbelgesHäst,!!

Laibach. Franciscancrgasse Nr, 14. >
» » « » « » » , » » »—»»

I Alle Gattungen Oefen und Sparherbe, ^
^ insbesondere ^

zKeguliel'MWftnZ
! mit Chanlottesutter Z
Ineuester und bester Construction, empfehlen^
j billigst (4428) 6 . ^ Ä

i Imell 8 «ellseii. »
1 Laibach, Nathhansplatz Nr. 10. H

Schmerzlos
ebne b!t V « r < l » n n n » stol«ne« i)i«dlcam«ni«,

r«>u«f hellt nach «in«, i>, nnzähligen ffäN>>!, büst.

•Ear iir -oihrenflJam*»«*,
<o»ol s r l « o l l entstandene ale auch noch lo svbr

Dr. üartmann,
«Nlalied d « meb. Faculcitt,

lDlb. '«,! f ia,t uichi m^hr Hal>«blir^<s»,,ijle, lonbern

tcls». Ttadt, Nrllergaiie )ir. l l .
»luk >?>!Ull»u»!Hl<:z?. Vlr l : l ! l ' .c!>, r ' lnl , ' .^ öe!

^ ? » « „ n . Ol<!ch<u<lt, Uil fruchtbarl l l l . Pollutionen,

.<.,!:!», a l»n» » n » o k » « « » « , oder zu dl i l inc», >

O l l « » l i l h b i e i « l b e « « h a i l b l u n g . Vtrengst« «
D!«!l.icl<ol, perbiirZt, unb werden M « k i c a n<« » l ? !
«us »«<i<a««en flü'ort ei,>„,<,'ll>,>t, s4HL2 » !

I j ü c l l l ^ ^Iiei, Comp. vu!^«,

Kanzle Henj,
zllbcrcüct von

Oaöliel Iiccoli.
iipotlllHer „zuill Gngel"

in (aibach, lDienerstraße.
Diese Tincl i l i . aus vegetabilischen Sub>

stanzen zusa!um,l!l,cscl,U, uiit luclcher sich
bereits viclr tiniic-ndc Mcnschrn z»< ihlcr
Gcsundhril vc'!l)u!s»,'!! hndl',', wir m>S den
Laulschieibsü, d>e ihrcm Ei^'ugrr zu»
lommen, ersichtli.h ist, danlt ihlCl ^üklülg
die Populaittäs. die sie sich rrwoibr,, hat.
Sie l>i>l die,^rn,<stieit?u dĉ  ^ici^'nö llild
Unteilcideö.- Kolil, K>,liii,pse, das gastrische
und Wcchselfn'ber, Lcibesverftopfung, Hä«
lnorrhoiden, (Äclbsucht lc. ?c,, welche, nicht
zeitig curiert, tödtlich »lierdcn können.

Preis einer Mschc 10 kr. ö. W.
KM?" Bcstcllunqrn siild nur an de«

Erzeuger: ^»crvvil?l.'H'icc<»l,'i, Apotheser
^zuin Engel" in ̂ aibach, Wicncrsllaßc, zu
lichlcu, welche proinpt gcgen Nachnahme
cffcctmert werden (4<)tt?) ̂ 5 - l ^

(4<Nl> 2) Nr. 8l4I..

Vekanlltmachllng.
Vol« l. f. Bezirlsgcnchle sseistriz

uird im Nachhange zum hiergerichllichcn
l0ictc v0M 12. September !880, Z. 62l>3,
lelannt gemacht:

Es sci den unbekannt wo bcfmdlichm
^ablilarqläubigern Ia lob. Gcorg und
Vlariannll Aniln von Derstov^e. resp.
>eren gleichfalls unbelannlcn N^chtsnach«
olgern, zur Wahrung ihrer Rtchte bei
)cr cxec. Feilbictung der Realität Urb.«
Nr. 6 ^6 Herrschaft Prem H^rr Johann
l̂ oms ö sen. von steistriz ^uin Euralor
lä ^ t u m bestellt und deiusellie» der lie.
^gliche Feilbielungsblschcid behtindigel
norden.

K. l. Gezirlszericht Feistriz, am 29sten
Oktober 1880.

j Die ungarisch-französische X

j (Franco-Kongrolse) g
3 mit einem . /> 1/1 0
5 Actienkapital von 8 Millionen Gulden in <*ol(l' A
\ worauf X
l\ 1 Millionen Gulden in Q-old bar eingezahlt, V
K versichert: w
w 1.) gegon Feuer-, Blitz-, Dumpf-und Gusexplosions-SehHden; vni<,ißg V
J 2.) gegen Chöraage, d. h. Schaden durch Arbeitseinteilung oder anm A
IC des Einkommens infolge Brandos odor Explosion; A
kr 3.) gegou ttrueh von Spiegelglas; C/
[J 4.) gogen Transportseliliden zu Wasser und zu Land; u pt(r / j
K 5.) auf Taloren, d. i Hendnngsen von Wertpapieren aller Art uud narfe V
k/ Post, zu Wasser und zu Land; tirioativo 1 /
[> 6.) auf diis Leben des Menschen, auf Kapitalion, mit und ohne a"u

tt)JngOn. A
JC Zulilung der voraichorton Summe, auf Honten, Ponsionon und AnsaW ^ . %/
k£ Das bedoutende Actionkapital gmvälirt den Vorsiclinrtrn v,oH9 '̂"in"(i*j aUn- Li
J\ rantio. Vorkommondo Schäden worden nrompt, couluiil abgewickelt , jgten ^
pC bezahlt, ebenso werden don p. t. VersLcIiorungssucbendeu di« weilgo onjnlen J l
• J Begünstignngon eingeräumt. Vorsicliorunghanträg»' werden üljtnt;.^en^eQeJ19rttl" O
nb und allo gewünschten Aufklärungen ertheilt sowohl bei dar gofertigt©« ^ Ä
K agentseh aft als auch bei don UauptagenUchaften in dor Provinz u»a V
^ Spncialagenturcn in allen grösseren Orten des Landes. f f

[> Die Generalagentschaft für Steiermark, Kärnten und Krain i» »raZ ' • Q
^ TacoTo S y z , Kadetzkystrasse Kr. 8. (l ' • Q
S Die Hauiitag-ontscliast für Laibach u. Umgebung bofiutiet sich D X
5 den I-Ierroii T e r c e l s : 6z I T e k r e p , Hauptpl^^^A

^ ^ ^ / ^
Sichere Hülfe für Miinncr in Schwächezusliinde!, fowic «chcinien Kranl^><e^ ^

möaen dle^lben uernllc! oder neu einstanden sein. blele! das einziss " ' < " ' " ^ ^ ^
eMlrende Werlchcn ,,«<« H«lbsths<!s«'' «rcner und verläßlicher Natt ,«e"l , ^
Männer und Ilinsslinsse, die nn Sc>,n>ächez»stä»den, Pollulioncn :c. leide», ^ ^7

Vriielchar acqcn üinsenduiiss von sl. 2 uon !»»>. I . . N»»»»»», ' " l ' « " ' » ^ .^z ^
adlernaffe 2 l . Weilerc Auslunft wird unler strcnaster Di«cret l°n bereitwilli!,!! »' ,̂
ertlicllt. , ^ M ^

i g f f l j ^ Mariazeller Bllageiitropte i
P ^ ^ ^ Q vortrefflich wirkendes M;tte I; i m bei aiien Kmnkueiten , » I
afeMAJBaam^HlB »ind echt zu hubon in Laibach in don A.l q vObod»r •
m M B n ^ L n l f l ^ H ilorron G. Pi ceo I i , WienurstrasHO, J o s of pat])haUH' B
R M M H ! N t l M B i l l Prcschcruplat»:, und J u l i u s v. T r n k 6 c z }' - rtai.<len' •
y lM\^Mwj™iB | |^W| \A{'iv- Oörz: Apotheker A. do G i r o n c o l i ; * ^x jer •
Q ß j ^ n ^ f ^ ^ U B H schuft: Apothokor Mich . G u g l i e l m o , %\()ifyW^' H
U H M H L a w l ^ ^ ^ a Apotheko des Isonn Dorn. E i z z o l i in K^il ' H

Preis eine a Fläschchens sammt Gebrauchsanweisung3 mg[cr. H
C e n t r a l v e r 3 a n . d t : Apotheke „zum Schutzongol", C. Hrady,___^—^^ÄH

(461^—2) Nr. 9642.

Bekanntmachung.
Dein lmbclannl w0 befindlichen Franz

Kovuö von Grahovo »nd dein anglblich
sich in Bosnirn auflialtcndeil Andreas
Birant von dort wild hiemit belannt ge-
macht, dass der Ns.llfeilbictnngsbcscheid
v0m 20. I n l i l. I . . Z. f>6!7, dem für
dieselben aufgest>Ulen Cnrlltor aä kotuin
Herrn Thoiuas Tcllazzi von Unterloilsch
zugeferliget wurde.

K. l. V^ir l^ericht Loitsch, am 17ten
Oktober 18X0.
(40l7—2) Nr. 8067.

Bekanntmachung.
Bo,n I. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum hiergerichllichrn (boute
vom l0 . October l880, Z. 7454, belannt
gemach» :

<5S sei den unbekainU wo vcfixdlichen
Tabulalgläubigern Katharina Bal.üöiö,
zuletzt in Trieft, Anlnn Mei io i t von
Zmcrje u'ld I^ltob Mer in i l voil Tmevj.,
resp. deren gleichfalls unbrfaiinten Ncchts'
Nachfolger», ylr Wahronq ihrer Reche liel
der exec. F.illnilnng l)er Realität 8ul>
Urb.'Nr. 4<) ttcl G „ l Gulrneg Herr Franz
VenMr von Dor„egg ")ir. ^8 zum Üura
l^r »ä actum b'stellt und ihm die be«
zü.zlichc Nlibri l behändiglt worden

K. t. Bezirksgericht Feistriz, au, 2^'trn
Oktober 1880.

(4Ü18—2)

Bekanntmachllllg^

garet Petrovö.ö geb. M l " ^ bel«'"
dorf, nun in Fiume. w.rd U ^ c N de«
gemacht, das^ der ^ r " ür sie
Michael Gostisa von « " ^ b m ^ b ^ ,
flossene dlesgerich<liche Gru'' ^,n l "
vom l2. April 1880, Z . ^ f ^ „ W
dieselbe aufgestellten 2 " " l " ^ „ „ l"
Herru Karl Puppis, V"" "
titsch, zugefertiget wurde- ^ t t "

K. l. Bezktsgericht Lo.ts^

Ollober 1880. ^ ^ " ^ 7 ? ?
^ " N r . 7 ' ^ '

4502—3) . , ^,«Nl1

27.I»>.l d . I , . Z ^ d A l v ' ^ "
dass da^u der a . . f ^ s ' ^ M ^ ,
a,wese»cn ck". 3cl, ' " ' ^ . , ) l r . " ,
Aun.au'schen M'»l>"l .^ger ersch"'
O,.l H.bbach leln K">' ^ ,
ist, um.nuhr zu der°.s ^

l 8 . Novemdc^ ^ . ^ „ g ge-
anberaumten M i t t " c l " -
schritten werden w'^- ^ l nbu rg . «'

K l Bezirksger'cht "

19. Ollober I860

Druck und Ver las von ZH. v. Vl« inm»yr ck Feb. Bambel«.


